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Ei n Tag i m L eb en
d es He nr y Per o wn e:

Di ese Zei t sp an n e g e n ü gt
I an Mc E wa n, u m d as

Sc hi cksal ei n er g a nzen
Gen er ati on zu er zä hl en.

He nr y Per o wne f re ut si c h
auf s ei ne n f r ei e n Sa mst ag.
Der 48-j ä hri ge Ne ur oc hi r ur g
hat ei ne ar bei t sr ei c he Woc he
hi nt er si c h. J et zt i st er mi t ei -
ne m Kol l ege n z u m S quas h-
S pi el e n ver a br e det. Danac h
wi l l er ei nka uf e n un d f ür di e

Fa mi l i e koc he n. Sei ne Fr a u Ro-
s al i n d, ei ne An wäl ti n, st eckt
de n ganz e n Tag über i n Ver-
han dl unge n.

Es i st der 1 5. Fe br uar 2 00 3.
I n Lon d on ver s a m mel n si c h
Hun dertt aus e n de, u m gege n
de n dr o he n de n I r akkri eg z u
de mo nstri ere n. An der s al s s ei -
ne Ki n der häl t He nr y de n Pr o-
t est f ür verf e hl t. Er i st der An-
si c ht, das s di e Wel t - wi e noc h
j e des Mal - s c ho n wi e der i ns
Lot k o m mt. I m Übri ge n i st er
vor al l e m mü de. Aber ni c ht
n ur des hal b ni m mt er de n Wa-
ge n, u m i ns S quas h- Ce nt er z u
f a hr e n. Er hat l ange gez ögert,
si c h das s ün d haft t e ur e Ge-
f ä hrt z uz ul ege n un d ei ne gan-
z e Wei l e ge br auc ht, es si c h
auc h wi r kl i c h anz uei g ne n. I n-
z wi s c he n ge ni e ßt er de n Fa hr-
ko mf ort s ei nes Wage ns f ast
o hne Ge wi s s e ns bi s s e. S c hnel -

l i gkei t hat i hn ni e i nt er es si ert,
un d auc h he ut e f ä hrt He nr y
vor si c hti g, z u mal er wege n der
De monst r ati on ei ne n U mweg
ne h me n mus s.

I n ei ner e nge n St r a ße
ko m mt es t r ot z de m z u ei ne m
Unf al l. Ei ge ntl i c h ni c ht Er ns-

t es, ei n kl ei ner Bl ec hs c ha de n.
Du m m n ur, das s das an der e
Aut o drei we ni g vert r aue ner-
wecke n de n Type n ge hört. Wo-
mi t f ür He nr y ei n s c hl ec ht er

Fi l m begi nnt. Ei n Fi l m, de n er
s c h on hun dert mal ges e he n
hat. Nur das s er di es mal mi t-
s pi el t. I an Mc E wa n wür de s ei -
ne m Ruf al l er di ngs ni c ht ge-
rec ht, we nn es i h m ni c ht
gel ä nge, di es e m Fi l m ei ne n
ganz ei ge ne n Dre h z u ge be n.

Für s ei ne n z e hnt e n Ro man
hat der Aut or z wei J a hre l a ng
ei ne n Ne ur oc hi r urge n bei der
Ar bei t be o bac ht et un d si c h i n-

t e nsi v mi t de n Fei n hei t e n des
Fac hs wi e de ne n des me ns c h-

l i c he n Ge hi r ns a us ei na n derge-
s et zt. Di e gr ün dl i c he Rec her-
c he hal f I an Mc E wa n, mi t

He nr y Per o wne ei ne n s e hr au-
t he nti s c he n Pr ot ag oni st e n z u
er s c haff e n. Auc h we n n es
he ut z ut age e her unge wö hn-

l i c h i st, das s ei n Mann ni c ht
nur s ei ne n Ber uf, s onder n
auc h s ei ne Ehef r au l i e bt.

Zus a m me n mi t i hr e n bei de n
Ki n der n bi l de n di e Per o wnes
ei ne Bi l der buc hf a mi l i e. S o h n
The o, z war er st 1 8, d oc h " der
Sc hul e l ängst e nt wac hs e n", i st
ei n t al e nti ert er Gi t arri st, wä h-
re n d Dai s y, s ei ne u m we ni ge
J a hr e äl t er e S c h west er, i n Pa-
ri s Li t er at ur st u di ert un d ger a-
de i hr e er st e n S pore n al s Di c h-

t eri n ver di e nt. He nr y i st zi e m-
l i c h st ol z auf s ei ne Ki n der,
auc h we n n er wei ß, wi e geri ng
der Ei nfl us s der El t er n auf di e
Ent wi ckl ung i hr er Nac hko m-
me ns c haft i st. Di e mo der ne
Ge neti k hat da mi t al l e n Il l u-
si one n gr ün dl i c h a uf ger äu mt.

Aut orI nne n j e d oc h k önne n
der Ge neti k i ns Han d wer k pf u-
s c he n, i hr e Fi g ure n nac h Bel i e-
be n f or me n un d di es e n ei ne

i hne n ge ne h me Ges c hi c ht e an-
hänge n. Di e Per o wnes c he Fa-
mi l i e nko nst el l ati o n dec kt da-

bei ei n br ei t es S pektr u m vo n
The me n a b: Der Pr ot ag oni st

i st Me di zi ner, s ei ne Fr au J uri s-
ti n, der S o h n Musi ker un d di e
Toc ht er ( wi e ü bri ge ns auc h
der Sc h wi eger vat er) Li t er ati n.
Di e ä u ßere n Erei g ni s s e ( Mas-
s e n de monst r ati on, Unf al l, Fa-
mi l i e nt r eff e n) bi et e n wei t er e
Ans ät z e f ür Refl ekti o ne n.

Mc E wans Kunst best e ht
n un dari n, di es e El e me nt e s o-
z us age n vo n He nr ys gr aue n
Zel l e n ver ar bei t e n z u l as s e n.

I AN MCE WAN

Di e g anz e Wel t i n
ei n e m San d kor n

Bei ei ne m Ne ur ol oge n ni m mt
das The ma Me di zi n nat urge-
mä ß br ei t e n Rau m ei n; di e e nt-

s pr ec he n de n Pas s age n si n d
über di es s pr ac hl i c h s e hr pr ä-
zi s e f or mul i ert. An der e Ge bi e-
t e si n d He nr y de utl i c h we ni ger
vertr aut, auc h we nn er ei n i n-
t el l i ge nt er un d vi el s ei ti g i nt e-
r es si ert er Pr o ban d i st. Mi t
Fa nt asi e, l i t er ari s c her Fi kti on
z u mal, hat der Nat ur wi s s e n-
s c haftl er bei s pi el s wei s e s o s ei -
ne S c h wi eri gkei t e n: " Für i hn

i st es kei ne Gl au be nsf r age,
s o n der n ei ne al l t ägl i c he Tat s a-
c he, das s das Be wus st s ei n von
bl o ßer Mat eri e, vo m Hi r n, ge-
s c haff e n wi r d. Ei ne e hrf ur c ht-
ge bi et e n de Tat s ac he, di e auc h
Ne ugi er ver di e nt: Das Wi r kl i -
c he, ni c ht das Magi s c he, s ol l t e
di e Her a usf or der ung s ei n. " Al s
br aver Vat er ver s uc ht si c h Pe-
r o wne de nn oc h t a pf er an der
Lekt ür e ei ni ger Wer ke der
Wel tl i t er at ur, di e i h m von s ei -

ner Toc ht er al s " Ha us a uf ga-
be n" ans Herz gel egt wur de n.

Lei c ht er f äl l t es He nr y dage-
ge n, si c h mi t der Musi k s ei nes
S o hnes z u i de nti fi zi er e n. Al l er-
di ngs eri nnert si e i hn " a n ei ne

ti ef ver gr a be ne Unz uf ri e de n-
hei t, an ei n f e hl e n des El e me nt

i n s ei ne m Le be n. . . . Es gi bt
ni c ht s i n s ei ne m Le be n, das ei -
ne s ol c he Kreati vi t ät e nt hi el t e,
ei ne s ol c he Art des Fr ei s ei ns.
The os Musi k r ü hrt an ei ne un-
aus ges pr oc he ne Se h ns uc ht
o der Verz wei fl ung, ei ne Ah-

Ian Mc Ewan: Sat urday,
a us de m Engli sc he n

(Sat urday, Jo n at h an
Cape, Lo n do n 2005) v o n
Ber n h ar d Ro b be n,
Di oge nes Züri c h 2005,
389 S. , 1 9, 90 €.

We n n Si e di e l i t er ari sc h e n Akti vi t ät e n
vo n " Li e sz e e c h e n" u nt er st üt z e n wol l e n,
wer d e n Si e ei nf a c h Mi t gl i e d d e s Ver ei n s.
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nung, da ß er si c h ei ne n off e-
ne n Weg ver baut hat, ei n Le-
be n nac h de m Herz e n, wi e es
di e S ongs r üh me n. Da bei mu ß
es d oc h me hr i m Le be n ge be n,
al s nur Le be n z u rett e n. Di s-
zi pl i n un d Ver ant wort ung ei -
ner me di zi ni s c he n Karri er e,
da d ur c h er s c h wert, da ß er
mi t Mi tt e z wanzi g ei ne Fa mi l i e

gegr ün det hat – un d über al -
l e m ei n Sc hl ei er der Er s c h ö p-
f ung; noc h i st er j ung ge nug,
si c h nac h de m Unvor her s e h-
bare n un d He m mungsl os e n z u
s e hne n, a ber a uc h al t ge nug,
u m z u wi s s e n, da ß di e Cha n-
ce n s c h wi n de n. "

I a n Mc E wan g önnt de m
Hi r n s ei nes über ar bei t et e n
Hel de n kei ne Ruhe, es wär e j a
auc h wi der di e bi ol ogi s c he n
Gege be n hei t e n. Der St r o m des
Be wus st s ei ns l äs st si c h nur
be di ngt l e nke n, auc h we nn
ma n u m di e Mec hani s me n
wei ß. He nr y d urc hl e bt an di e-

s e m ei ne n Tag höc hst unt er-
s c hi e dl i c he E moti o ne n, di e
s ei ne n i nnere n Mon ol og de ut-
l i c h beei nfl us s e n, j e nac h de m,
o b s ei n De nka p par at auf
Hoc ht o ur e n o der auf S par-

fl a m me l äuf t. Let ztl i c h hä ngt
es vo m Adr e nal i ns pi egel a b,
o b wi r z u ei ne m kl ar e n Ge da n-
ke n f ä hi g si n d o der ni c ht.
Es i st f ast Mor ge n, al s He nr y
e n dl i c h z ur Ru he k o m me n
darf: " Er s c hl i e ßt di e Auge n.
Di es mal wi r d er kei ne Mü he
ha be n, de m Ver ges s e n e nt ge-

ge nz uf al l e n, ni c ht s kann i hn
j et zt noc h auf hal t e n. S c hl af i st
kei n Konz e pt me hr, s on der n
et was Mat eri el l es, ei n ur al t es
Tr ans port mi tt el, ei n s a nft es
För der band, das i hn de m
S on nt ag e nt gege ntr ägt. "

Nac h A mst er da m un d Ab-
bitt e, de n bei de n l et zt e n Ro-
ma ne n, hat der 1 9 48 ge b or e ne

I an Mc E wan mi t Sat urday
wi e der u m ei ne n Be wei s s ei -
ner Vi el s ei ti gkei t un d s ei nes
Könne ns gel i ef ert un d Ber n-
har d Ro b be n, des s e n Über-
s et z ung i ns De ut s c he Aner-
ke nnung ver di e nt, vor ei ne
höc hst a ns pr uc hs vol l e Auf-
ga be gest el l t.

Angel a Wi c harz- Li ndner

Fot o: woxx
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" Al l es i st j etzt mö gl i c h,
auc h d as Sc hl i m mst e:

Den n auc h d as
Sc hl i m mst e str ei c ht

i m mer i n d er Masse
d es Mögl i c h en u mh er.

Di e Hyän e d es
Sc hl i m mst en t u m mel t

si c h zi el l os i n
d er Ban al i t ät. "

An ei ne m kal t e n, r ege nnas-
s e n Nove mber a be n d t ri ff t de n
Buc h hän dl er Eti e nne Vol l ar d
das f ür i hn Sc hl i m mst e: Wi e
aus de m Ni c ht s t a uc ht z wi -
s c he n de n par ke n de n Aut os
ei n kl ei nes Mä dc he n auf, das
bl i n dl i ngs ü ber di e St r a ße
r e n nt. Ob wo hl Vol l ar d noc h z u
r eagi er e n ver s uc ht, kann er
de m Ki n d ni c ht me hr aus wei -
c he n. Noc h unt er Sc h ock f ä hrt
Vol l ar d nac h der Unf al l auf na h-
me zi el l os u mher un d gel a ngt

s c hl i e ßl i c h i n di e Chart r e us e,
wo er si c h bei ei ne m näc htl i -

c he n S pazi er gang ei ngest e ht,
" da ß er f ort an da mi t wi r d l e-
be n müs s e n: mi t di es er ni c ht
wi e der g ut z u mac he n de n Ab-

s ur di t ät, ei n Ki n d überf a hr e n
un d vi el l ei c ht get öt et z u ha-
be n". Al s er si c h wi e der gef an-
ge n hat, er kun di gt er si c h i m
Kr anke n haus nac h de m Zu-
st an d des Mä dc he ns.

Da bei t ri fft er a uf di e Mutt er
des Ki n des, ei ne j unge Fr au,
di e mi t i hre m Le be n s o gar
ni c ht z urec ht ko m mt. Si e f ühl t
si c h nur da nn f rei , we n n si e
si c h mi t de m Aut o o der de m
Zug "i m mer, über al l, hi er un d

j et zt . . . aus de m St aub ma-
c he n" kann. S c hon das ges un-
de Ki n d war i hr ei n Kl ot z a m
Bei n. J et zt, wo es nac h ei ner

l a ng wi eri ge n Oper ati on i m Ko-
ma l i egt un d si e auf gef or dert
wi r d, von nun an best än di g mi t

i h m z u s prec he n, f ühl t si e si c h
hei l l os überf or dert. Nur al l z u
ger ne übert r ägt si e dar u m di e-
s e Auf ga be Vol l ar d. Auc h der
wei ß anf angs ni c ht mi t der Si -

t uati on u mz uge he n, d oc h
da nn begi nnt er, i n s ei ne m un-

er gr ün dl i c he n l i t er ari s c he n
Ge däc ht ni s z u gr a be n un d Eva,
de m Ki n d, e he mal s gel es e ne
Text e z u rezi ti er e n. Von nun a n
ko m mt er uner müdl i c h j e de n
Tag wi e der, u m Eva mi t Er-
z ä hl i mpr ovi s ati one n un d Re-
de mar at hon wac hz ur e de n.
Wege n s ei nes Ei ns at z es hal t e n

i hn di e Kr a nke ns c h west er n
gar f ür de n Vat er des Ki n des.
Doc h al s das Mä dc he n z wei
Woc he n s pät er t at s äc hl i c h aus

de m Ko ma er wac ht, gl a ubt
si c h Vol l ar d von s ei ner Auf ga-
be e nt bun de n.

Sc hon kurz e Zei t s pät er gi l t
das Mä dc he n al s mot ori s c h
ges un d, s ei ne S pr ac hf ä hi gkei t
hat es al l er di ngs ni c ht wi e der
erl angt. Dar u m wi r d es i n ei ne
Re ha bi l i t ati o ns kl i ni k i n der
Chart r e us e über wi es e n. Für
s ei ne Mutt er i st di es der
Gr un d, si c h e n dg ül ti g da-
vonz u mac he n un d Vol l ar d er-
ne ut z u bi tt e n, si c h u m i hr e

Toc ht er z u kü m mer n. Zu-
näc hst zi e ml i c h wi der wi l l i g,
unt er ni m mt der Buc h hän dl er

l ange S pazi er gä nge mi t de m
Mä dc he n un d ver mi tt el t i h m

da mi t Si nnesr ei z e un d Nat urer-
f a hr unge n, di e es bi s her ni c ht
gekannt hat. Tr ot z al l er Be mü-
hunge n a ber begi nnt das Le-
be n des Mä dc he ns mer kl i c h z u
verl ös c he n. Vol l ar d mac ht si c h
des hal b a uf di e S uc he nac h
Evas fl üc hti ger Mutt er un d
s or gt daf ür, das s si e bi s z u m
To d i hr er Toc ht er bei di es er
bl ei bt. Al s Eva dann sti r bt,
si e ht si c h Vol l ar d s ei nes i nz wi -
s c he n ne u ge wonne ne n Le-
be nsi n hal t s ber aubt. . .

Di e kl ei ne Kart ä useri n i st
der er st e Ro ma n des 1 9 5 0 ge-
bore ne n Phi l os o p he n, Es s ayi s-

t e n un d Aut or s Péj u, der i n
Fr ankrei c h s of ort z u ei ne m der
gr ö ßt e n Buc herf ol ge wur de.

I nz wi s c he n i st auc h di e f r anz ö-
si s c he Verfi l mung des Buc hes
a ngel auf e n.

I n s ei ne m s e hr s c h mal e n
Bä n dc he n bri ngt Péj u unge-
mei n bi l d haft dr ei aus ges pr o-

c he n ei ge nt ü ml i c he un d auc h
s e hr mel a nc h ol i s c he, ei ns a me
Me ns c he n i n Ver bi n d ung mi t-

ei nan der. Was i m er st e n Au-
ge n bl i ck s e hr konst r ui ert kl i n-
ge n mag, gr ei ft bei m Les e n völ-

l i g l ogi s c h i nei nan der. De m Au-
t or gel i ngt es, i n ei n dri ngl i c her
S pr ac he ei ne Bezi e hung z wi -
s c he n p hi l os o p hi s c he n Ge dan-
ke n un d Zi t at e n a us der Li t er a-
t ur herz ust el l e n. Da mi t hat er
ei n s e hr sti l l es, t r auri ges, a ber
z ugl ei c h auc h s e hr ei n dr üc kl i -
c hes Buc h ges c haff e n.

Nell y Rec h- Ei ri c h

Pi erre Péju: Di e kl ei ne
Kart ä useri n, Ro man a us
de m Fr anzösi sc he n

(" La petit e Ch art re use",
Editi o ns Galli mard 2002)
v o n El sbet h Ranke, Pi per
Verl ag, Mü nc he n, 2005,
1 92 S. , 1 6, 90 €.

PI E R RE PÉJ U

Ei n Unf al l u n d sei n e F ol g en
VE S N A G OL D S WO RT H Y:
H ei m we h n a c h Ni r g e n d wo
( g h ) - Ve s n a G ol d s wor t h y er z ä hl t vo n i hr er g a n z d u r c h s c h ni ttl i c h e n
Ki n d h ei t u n d J u g e n d i n B el gr a d, i h r e n er st e n Ver s u c h e n mi t d er
Sc hri ft st el l er ei , d e m gr o ß e n Au g e n bl i c k, al s si e b ei d e n F ei erl i c h k ei -

t e n z u Ti t o s Ge b u r t st a g ei n ei g e n e s Ge di c ht vor tr a g e n d ar f. Si e
s c h r ei bt vo n i h r er F a mi l i e, i h r er Li e b e, d er et we g e n si e di e H ei mat
verl äs st, u n d i hr er Ar b ei t al s J o u r n al i sti n b ei B B C Worl d, di e si e z e h n
J a h r e s p ät er mi t d e m Kri e g z u h a u s e k o nfr o nti er t. U n d s c hl i e ßl i c h er -
z ä hl t si e vo m Sc h o c k, d er i h r g a n z e s L e b e n er s c h ütt er t: Si e er f ä h r t,
d a s s si e Br u st kr e b s h at. Auf d er S u c h e n a c h et was, d a s vo n i h r e m
L e b e n bl ei bt, s c h r ei bt si e di e s e s B u c h f ü r i h r e n d a mal s z wei j ä h ri g e n

S o h n, d a mi t er s p ät er wei ß, wer s ei -
n e Mutt er war.
H ei m we h n ac h Ni r g e n d wo i st vi el
me h r al s ei n e Aut o bi o gr a p hi e o d er

ei n Zei t d o k u me nt: E s i st ei n e g a n z
p er s ö nl i c h e Ge s c hi c ht e, di e ti ef
b e we gt.

D. H. L A WRE N CE

Ei n St ab o h n e j egl i c h e
Kn osp en

Auf d er Suc h e n ac h
d e m Si n n d es L eb ens

u n d d es Li eb e ns b efi n d et
si c h d er Pr ot a g oni st

di eses Ro mans -
ei n Wer k, d essen Auf b a u

di e Ged ul d d es Leser s
auf s äu ß er st e str a p azi ert.

D. H. La wre nce ge h ört z u
der Art Sc hri f t st el l er, di e ei -
ne m, a uc h we nn man i hre Wer-
ke s c hät zt, betr äc htl i c he Pr o b-

l e me ber ei t e n. Di es l i egt t ei l -
wei s e dar a n, das s j e des s ei ner
Wort e ei n Mani f est f ür di e Vor-

herr s c haft des I nsti nkt s un d
des f rei e n, si c h s el bst Rec he n-
s c haft a bl ege n de n Ge wi s s e ns
i st. Ob man di es e Le be ns p hi l o-
s o p hi e t ei l t, i st ei ne Sac he, wi e
man di e F or m der Ver packung

di es er I dee n be wert et, ei ne an-
der e. Aaro ns St ab, 1 9 2 2 er-
s c hi e ne n un d j et zt er st mal s
i ns De ut s c he über s et zt, bi l det
da kei ne Aus na h me i m Ge-
s a mt wer k von D. H. La wr e nc e.

Aar on Si s s on, S o hn ei nes
Ber gar bei t er s, verl äs st Fr au
un d Hei m, u m si c h a uf di e S u-
c he nac h si c h s el bst z u bege-
be n. Das Ganz e ä hnel t ei ner
a bge wa n del t e n For m des Bi l -
d ungsr o ma ns: Rei s e n nac h
Lon d on un d I t al i e n, ge paart
mi t ne ue n, ni c ht konfl i ktf rei e n

Bekan nt s c haft e n, s ol l e n de m-
nac h de n Hori z ont di es es ei n-

f ac he n Mannes er wei t er n. Di e
posi ti ve n As pekt e des Ro ma ns
si n d l ei der s pärl i c h ges ät: Der

z wei t e Tei l s ei ner Rei s e, di e ei -
ni ge St ä dt e I t al i e ns un d s el t s a-
me Begeg nunge n bei n hal t et,

i st r el ati v dyna mi s c h. Über
wei t e St recke n i st der Ro man

l ei der s e hr s c h wac h, da der
Les er de n Ei n dr uck ge wi nnt,
wi l l k ürl i c h a nge or d net e Sz e-
ne n mi t z uerl e be n, di e we der

i nt er es s ant noc h not we n di g
s c hei ne n.

Di e z a hl r ei c he n ps e ud o p hi -
l os o p hi s c he n Überl eg unge n
über di e Seel e, de n Si nn des
Le be ns un d di e Nat ur z wi -
s c he n me ns c hl i c her Bezi e h un-
ge n möge n st r ecke n wei s e z u m
Nac h de nke n anr ege n, d oc h

si n d di e wi e der hol t e n z wa ng-
haft e n Par al l el e n z u S okr at es
bezi e hungs wei s e Pl at o ei nf ac h
nur er müde n d. Des Wei t er e n

f e hl t es de n Char akt er e n an
Ti ef e, da al l es s e hr s c he ma-

ti s c h dar gest el l t wi r d. Aar on
bi l det z u m Bei s pi el das Gege n-
st ück z u Li l l y: I nsti nkt gege n
r ati onal e n Pr ag mati s mus s oz u-
s age n. Bei de si n d Tei l ei ner l a-
t e nt h o moer oti s c he n Bezi e-
hung, di e vo n Has sl i e be ge-
pr ägt i st: Di e Z wei de uti gkei t
des Ti t el s s pri c ht f ür si c h.

Ei n wei t eres Pr o bl e m ne be n
der St r ukt ur i st La wre nces
Dar st el l ung der Fr aue n, di e

i n regel r ec ht e n Ti r a de n al s
besi t z er gr ei f e n de, hyst eri s c he
Pl agegei st er un d Unt er dr ücke-
ri nne n der Männer dargest el l t
wer de n. Ob wo hl i n de n mei s-

t e n s ei ner Ro mane di es e un-
t er s c h wel l i ge Bot s c haft vor-
han de n i st un d d urc haus a mü-
s a nt wi r ke n kann, i st si e i n di e-
s e m Fal l e her st ör e n d. Tei l wei -
s e mag der negati ve Ei n dr uc k,
de n di es er Ro man bei der Re-
z e ns e nti n wec kt, auc h an der
Über s et z ung l i ege n, di e nac h

i hr er Mei nung de m Ori gi nal
ni c ht gerec ht wi r d. Zu m ei ne n
wei c ht di e de ut s c he Ver si on i n
vi el e n Fäl l e n er he bl i c h von der
e ngl i s c he n Aus ga be a b ( al l er-
di ngs hatt e di e Rez e ns e nti n
nur Ei nsi c ht i n di e Ph oe ni x
Edi ti o n, di e Ca mbri dge E di -

ti on, di e de m Text z ugr un de
l i egt, war l ei der ni c ht verf üg-
bar). Zu m an der n hat der
Über s et z er i hr er Ansi c ht nac h
ei nf ac h ni c ht La wr e nc es Ton
get r off e n - an der e Les er möge n
z u ei ne m an der e n Urt ei l ko m-
me n. Wer La wr e nc e mag un d

di es e n Ro man un be di ngt l es e n
möc ht e, s ol l t e vi el l ei c ht l i e ber

bei der e ngl i s c he n Fas s ung
bl ei be n.

Est ell e Mal ané

D. H. La wre nce: Aaro ns
St ab, a us de m Engli sc he n

(Aaro n' s ro d, Selt zer Ne w
York 1 922) v o n St efan
Wei dl e, Wei dl e Verl ag,

2004, Bo n n), 397 Seit e n,
23 €.

O RL AN D O VAZ AU: Z a u b er i m Al l t ä gl i c h e n
( u s) - " Sc hl äft ei n e kr e ati ve I d e e i n al l e n Di n g e n" k ö n nt e ma n d a s b e-
k a n nt e Di c ht er wor t a b wa n d el n, we n n ma n d u r c h d a s kl ei n e B u c h
bl ätt er t. Ab g e s e h e n vo n ei n e m k u r z e n Vor wor t ver s a m mel t e s k o m-
me nt arl o s F ot o gr afi e n, di e f ü r si c h s pr e c h e n. Si e z ei g e n z u n ä c h st

z u m We g wer f e n b e sti m mt e Ge g e n st ä n d e wi e B e st e c k e, Met al l si e b e,
L a mp e nf as s u n g e n, B a c kf ör mc h e n, N u s s s c h al e n, Ka b el st ü c k e, Wa s-
s er h ä h n e, Ke s s el t ül l e n u n d vi el e s, vi el e s me hr. Di e s e n F ot o s si n d
Auf n a h me n vo n Obj e kt e n g e g e n ü b er g e st el l t, di e d er K ü n stl er Orl a n d o
Vaz a u a u s di e s e n Al l t a g s g e g e n st ä n d e n z u s a m me n g e b a ut h at: Ei n
gr azi ö s er Kr a ni c h, ei n p u m mel i g er Pi n g ui n, ei n el e g a nt er Pf a u, ei n
st ol z er El ef a nt, ei n vor wi t zi g er Vo g el , ei n e z ü n g el n d e Ei d e c h s e o d er
P h a nt a si efi g u r e n. J e d e Ge st al t ü b er r a s c ht, e nt z ü c kt u n d l ä s st d e n B e-

t r a c ht er l äc h el n. E s g e n ü gt s c h o n, d a s s c h ö n e B ü c hl ei n z u r H a n d z u
n e h me n, u m si c h i m mer wi e d er a n d er Kr e ati vi t ät u n d Vor st el l u n g s-
kr aft d e s K ü n stl er s z u er fr e u e n. Ab er ma n s ol l t e si c h ver f ü hr e n l a s-
s e n, a n g e bl i c h wer tl o s e Ge g e n st ä n d e u m si c h h er u m mi t Vaz a u s Au -
g e n z u b etr ac ht e n u n d s el b st kr e ati v z u wer d e n. Der Er f ol g i st e b e n s o
g e wi s s wi e di e Fr e u d e d er B et r a c ht er. Vaz a u s B u c h i st al s o f ü r L e ut e

j e d e n Al t er s ei n e wu n d er s c h ö n e Anl ei t u n g z u r Ver z a u b er u n g d e s Al l -
t ä gl i c h e n!

G U STAVE F L AU B E RT: Fl ei ß ar b ei t
( a wl ) - Mi t Fl a u b er t s , d a s a u c h
s ei n e n " Kat al o g d er s c hi c k e n I d e e n" e nt h äl t, er g ä n zt d er Ei c h b or n
Verl a g s ei n e Fl a u b er t - Au s g a b e, di e 2 0 0 3 mi t d er N e u ü b er s et z u n g vo n

" B o u var d u n d P é c u c h et" b e g a n n u n d 2 0 0 4 di e " U ni ver s al g e s c hi c ht e
d er me n s c hl i c h e n D u m mh ei t. Ei n S otti si er " er st mal s i n d e ut s c h er
S pr ac h e z u g ä n gl i c h ma c ht e.
Der Ü b er s et z er u n d H er a u s g e b er H a n s- H or st H e n s c h e n h at d as

" Wör t er b u c h" mi t gr o ß er S or gf al t i n s De ut s c h e ü b er tr a g e n. De n Hi n -
t er si n n vi el er Ei ntr ä g e, d er si c h z ei t g e n ö s si s c h e n L e s e n d e n ni c ht
( me h r ) a uf An hi e b er s c hl i e ßt, erl ä ut er t H e n s c h e n a kri bi s c h i n d e n
2 9 9 F u ß n ot e n d e s An h a n g s. D o c h k ei n e An g st: vi el e h u n d er t P h r a s e n
d er Vo x p o p ul i h a b e n si c h t a d el l o s g e h al t e n u n d ni c ht s vo n i h r er Ak-

t u al i t ät ei n g e b ü ßt: Sti c h wor t B u c h: " Gl ei c h g ül ti g wel c h e s, i st st et s z u
l a n g. " Li t er at u r: " Zei t ver tr ei b f ü r Mü ßi g g ä n g er " . Wei n: " J e s c hl e c ht er
er s c h me c kt, u ms o we ni g er i st er g e p a n s c ht. " Zi g ar ett e n: " Al l e st a atl i -
c h e n ver p e st e n di e L uft, g ut si n d n u r di e g e s c h mu g g el t e n. "
Ei n Ti p p: Wer z u Fl a u b er t s " Di cti o n-
n ai r e" n o c h " De s Te uf el s Wör t er -
b u c h" vo n A mbr o s e Bi er c e i n d er
( b e wu s st f u ß n ot e nfr ei e n ) Ü b er s et-
z u n g vo n Gi s b er t H a ef s g e s el l t, d e m
k a n n we d er a uf Er d e n n o c h i n d er
H öl l e et was p a s si er e n.
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Gü nt er Verhe uge n:
Euro pa i n der Kri se,
Verl ag Ki e pe n he uer &
Wit sc h, Köl n 2005,

231 Seit e n, 1 8, 90 €.

P E T E R AD OL P H SE N: Br u m mst ei n
( n r e) - An ei n e m N o ve mb er t a g i m J a h r e 1 9 0 7 e nt d e c kt d er Au g s b u r -
g er J o s ef Si e dl er i n ei n er Sc h wei z er H ö hl e ei n e n br a u n s c h war z e n
F el s bl o c k, d er Ger ä u s c h e vo n si c h gi bt. S o l a ut, d a s s si e i h n f ü r etl i -
c h e Mi n ut e n er t a u b e n l as s e n. Zu r Eri n n er u n g a n di e s e s Erl e b ni s
s c hl ä gt er si c h d ar u m ei n wal n u s s gr o ß e s St ü c k a u s d e m F el s. D o c h
di e s er St ei n, d er s o g e s c h mei di g i n d er H a n d l i e gt u n d ei n a n g e n e h -
me s Ki t z el n ver u r s a c ht, s c h ei nt i h m k ei n Gl ü c k z u bri n g e n. Sc h o n

z e h n J a h r e s p ät er k o m mt Si e dl er a uf h ö c h st a u ß er g e wö h nl i c h e
Wei s e u ms L e b e n. Zu s a m me n mi t d e m ü bri g e n Er b e g e ht d er

St ei n n u n i n d e n B e si t z s ei n e s N eff e n Fr a n z ü b er, d er i h n ei ni g e J a h r e
s p ät er wi e d er u m d er J ü di n J u di t h s c h e n kt. B ei i hr er Fl u c ht vor d e n
N azi s ver gi s st J u di t h al l er di n g s i h r e Ge p ä c k st ü c k e i m Zu g, wor a uf hi n
d er K off er mi t s a mt d e m St ei n i m F u n d b ü r o d e s B a h n h of s H a mb u r g-
Al t o n a a uf b e wa hr t wi r d. D or t fi n d et i h n ei n p e n si o ni er t er F a h r k ar t e n -
ver k ä uf er u n d ni m mt i h n z u r me c kl e n b u r gi s c h e n Se e n pl att e mi t. Vo n
hi er a u s wi e d er u m g el a n gt d er St ei n n a c h D ü s s el d or f, wo er J a h r e
s p ät er z u r Ku n st er kl är t u n d ei n er K u n st s a m ml u n g z u g ef ü hr t wi r d.
Al s di e s e 1 9 8 9 ver s c h e n kt wi r d, g er ät d er St ei n i n di e H ä n d e ei n er
Ar c hi vari n, di e i h n d a n n wi e d er a n s ei n e n Ur s pr u n g s or t i n d er H ö hl e
z u r ü c k bri n gt.
Zu n ä c h st l i e st si c h d er Ei n sti e g mi t ei n er Ab h a n dl u n g ü b er Ge ol o gi e
u n d Mi n er al o gi e zi e ml i c h s c h wer f äl l i g. Ab d e m Zei t p u n kt, z u d e m
Si e dl er i n di e Sc h wei z a uf bri c ht, g e wi n nt d as B u c h a n Te mp o. Ka u m
g el e s e n, i st e s d a n n a b er a u c h wi e d er s c h n el l ver g e s s e n. De n n s o

i nt er e s s a nt di e I d e e, 8 3 J a hr e d e ut s c h e Ge s c hi c ht e a n h a n d ei n e s
wei t er g er ei c ht e n St ei n c h e n s z u er -

z ä hl e n, a u c h s ei n ma g, bl ei b e n
d o c h al l e Pr ot a g o ni st e n Ad ol p h -
s e n s f ar bl o s u n d di e Zei t, i n d er si e

l e b e n, wi r d n u r mi t ei ni g e n Sc hl a g-
wor t e n a b g e h a n d el t. Ei n e I d e nti fi -

k ati o n o d er g ar i n n er e Au s ei n a n -
d er s et z u n g mi t d er z u r S pr a c h e g e-
br a c ht e n Zei t g e s c hi c ht e wi r d s o
ni c ht mö gl i c h.

G Ü NTE R VE R HE U GE N

Den eur o p äi sc h en Hori z o nt
wi ed er ent d ec ken

Gri ffi g e F akt en ü b er di e
E U von ei n e m Ken n er

We n n man si c h über de n ak-
t uel l e n St an d der Eur o pä-
i s c he n Uni o n, ei ns c hl i e ß-
l i c h i hr er Ent wi c kl ung un d
der Zukunf t s her ausf or der un-
ge n, s c h nel l un d de nnoc h f un-
di ert i nf or mi er e n wi l l, s ol l t e
man das bei j e man de m t un,

der et was von al l de m ver-
st e ht. Der Betr eff e n de s ol l t e
ver st ä n dl i c h un d l e be n di g f or-
mul i ere n, Über si c ht ver mi t-

t el n, da bei di e gr o ße n Zus a m-
me n hä nge s e he n un d de n f ür

ei ne n Eur o päer t ypi s c h wei -
t e n Hori z o nt besi t z e n.

Günt er Ver he uge n, l angj ä h-
ri ges Mi t gl i e d der Eur o pä-
i s c he n Ko m mi s si on, erf ül l t al-
l e di es e Anf or der unge n. Sei n
akt uel l es Buc h Euro pa i n der
Kri se tr ägt de n Unt erti t el Für
ei ne Ne u begr ü n du ng der e u-
ro päi sc he n Idee. Al s ec ht er
Eur o päer si e ht er di e i n di vi d u-
el l e n Bel ange un d S or ge n j e-
des Mi t gl i e dst aat s un d r el ati -
vi ert des hal b ma nc he pau-
s c hal e Aus s age. S o et wa
st ec kt Eur o pa nur aus Si c ht
der E WG- Gr ün d ungs st aat e n i n
der Kri s e. Ver he uge ns Buc h
we n det si c h a n di e Bür ger,

si e ht i hr e S or ge n un d ge ht auf
si e ei n.

Der Aut or bet ont: " Das
Buc h i st ni c ht ne utr al, es
kan n ni c ht ne ut r al s ei n, wei l

i c h i n e ur o päi s c he n Fr age n
Part ei bi n. " Sei n Wer k ver-
st e ht si c h al s Bei tr ag z ur Di s-
kus si o n un d er he bt kei ne n
Ans pr uc h auf Vol l st än di g-
kei t. S o kann es si c h auf
di e wi c hti gst e n The me n kon-
z e nt ri er e n.

Di e St är ke des Buc hes si n d
di e z us a m me ngetr age ne n Fak-

t e n. Al s a us gez ei c hnet er Ke n-
ner der Mat eri e r ä u mt der Ver-

f as s er mi t vi el e n l an dl äufi ge n
Vor urt ei l e n über di e Eur o pä-

i s c he Uni on auf, wei st auf di e
t at s äc hl i c he n Pr o bl e me hi n
un d wi r kt auf kl äre n d, i n de m er
vi el es be wun der ns wert kurz
un d pr äg na nt erl ä ut ert. Sei ne
Ausf ü hr unge n z ur Eur o pä-

i s c he n Uni on i n ei ner si c h gl o-
bal i si ere n de n Wel t wei t e n auf
ei n dri ngl i c he Wei s e de n Bl i ck
des Les er s. Bes on der s f es-
s el n d i st Ver he uge ns s e hr per-
s önl i c her Beri c ht über das Zu-
st an de bri nge n der l et zt e n gr o-
ße n Er wei t er ung unt er s ei ner
Ägi de. Di e Ka pi t el über das
Ver häl t ni s US A- E U s o wi e über
di e Her ausf or der unge n un d
Ma ßna h me n f ür Wac hst u m

un d Bes c häfti g ung, F or s c h ung,
Ent wi ckl ungs pol i ti k, Kl i ma,
Energi e un d Wel tr au mnut z ung
si n d s e hr i nf or mati v. Der Les er
erf ä hrt, das s s c hon vi el es auf
de n Weg ge br ac ht wor de n i st.
S ol c he Fakt e n mac he n Mut.
Al l er di ngs st e ht der Aut or an
manc he n Punkt e n s ei ner Mat e-

ri e z u na h, s o das s er de m s ke p-
ti s c he n Bürger manc hes über-
z e uge n de Ar g u me nt o hne Not
s c hul di g bl ei bt. Zude m mus s
das The ma " Eur o päi s c he Ver-

t ei di g ung" ni c ht nur Les er n,
di e aus der f ri e de ns be wegt e n
Ge ner ati on st a m me n, z u un be-

f ange n mi l i t ari sti s c h a bge han-
del t er s c hei ne n. Das Ka pi t el
z ur De mogr a p hi e i st hi nge-
ge n ei nes der best e n un d pr äg-
nant est e n a uf di es e m Ge bi et
über haupt.

I m Ganz e n i st das Buc h
Euro pa i n der Kri se ei ne
Fri s c hz el l e nkur f ür f r ust ri ert e
E U- Bef ür wort er. Dere n Hori -
z ont, der d ur c h di e bes or gt e
Bes c häfti g ung mi t z a hl r ei c he n
Ei nz el pr o bl e me n ver e ngt i st,
wi r d nä ml i c h d urc h Ver he u-

ge ns Dar st el l ung un d Ei nor d-
nung der Fakt e n wi e d ur c h ei -
ne n f ri s c he n Wi n d gekl ärt un d
wi e der wei t.

Ul ri ke St ädtl er

Akusti sc h es Ei nt auc h en
i n di e Wel t d er Maori

Wi ti I hi maer a, J a hrgang
1 9 44, i st der er st e Sc hri ft st el-

l er aus de m Vol k der Ur ei n-
wo hner Ne us eel an ds, der
Ma ori . Der e n l i t er ari s c he Tr a-

di ti on i st noc h s e hr j ung, da
bei i hne n i m mer di e mün dl i -
c he Überl i ef er ung i m Vor der-
gr un d st a n d. Für s ei ne Wer ke
hat der i n Engl i s c h s c hrei be n-
de Aut or di ver s e Aus z ei c h-
nunge n er hal t e n.

1 9 87 er s c hi e n s ei n wun der-
s c höner Ro man The Wh al e Ri-
der – di e magi s c he Ges c hi c ht e
vo m Mä dc he n, das de n Wal
ri tt. Di e kl ei ne Ka hu kä mpft
dari n u m di e Li e be i hr es Gr o ß-
vat er s. Di e Ges c hi c ht e l äs st
de n Les er a m he uti ge n Le be n
ei nes Maori - St a m mes t ei l ne h-
me n. Di es es i st von de m Ver-

s uc h geke nnz ei c hnet, ei ner-
s ei t s di e Ges c hi c ht e des St a m-
mes s o wi e s ei n k ul t ur el l es Er-

be i n i de nti t ät s sti f t e n der Wei -
s e l e be n di g z u hal t e n un d f ort-
z uf ühr e n un d an der er s ei t s di e-
s e Fortf ühr ung de n bi s her ni e
gekan nt e n Her ausf or der unge n
von Gege n wart un d Zuk unft i n
ne uarti ger Wei s e anz upas s e n.
Da bei ver we bt di e r uhi ge, poe-

ti s c he Erz ä hl ung i n ei nf ac he n
Wort e n di e s pan nungsrei c he

Real i t ät des Zus a m me nl e be ns
der Ge ner ati o ne n mi t Hu mor,
Dr a ma, st ar ke n E moti one n
un d ei ner ti ef e n Nat ur ver bun-
de n hei t s o wi e überr as c he n-
de n magi s c he n El e me nt e n aus

der Ma ori - Myt h ol ogi e. Un d es
i st ei ne Ges c hi c ht e, di e Mut

mac ht.
Wi ti I hi maeri s Ro man wur de

d ur c h Ni ki Car os k onge ni al e
un d pr ei s gekr önt e Verfi l mung
von 2 00 2 wel t ber üh mt. Sei t
2 0 03 l i egt das i nz wi s c he n i n
z wanzi g S pr ac he n über s et zt e
Buc h i n der s c höne n Übert r a-
g ung von Sa bi ne Sc hul t e unt er
de m Ti t el Wh al eri der a uc h
auf De ut s c h al s Tas c he n b uc h
vor.

Der Ro ma n s pi egel t ei ne n
akt uel l e n ges el l s c haftl i c he n
Pr oz es s i n Ne us eel an d wi der,
an de m di e Ur ei n wo hner l ei -
de ns c haf tl i c he n Ant ei l ne h-
me n. S o l er nt e Wi ti I hi maeri ,

al s ei ner der kol oni al i si ert e n
Maori , wi e di e mei st e n s ei ner
Ge ner ati on al s J unge ni c ht di e
S pr ac he s ei nes Vol kes; er st u-
di ert e si e J a hre s pät er a n der
Uni ver si t ät Wel l i ngt on. Er st
Anf ang der 7 0er J a hr e ha be n
di e Maori beg on ne n, si c h auf

i hr e Tr a di ti one n z u besi n-
ne n. Ei n Buc h wi e Wh al e Ri-
der un d des s e n Verfi l mung,

der erf ol gr ei c hst e Fi l m, der
j e mal s i n ne us eel ä n di s c he n
Ki nos l i ef, f ör der n di e z ur
Zei t st attfi n de n de Re nai s-
s a nce der Ma ori - Kul t ur, a ber
auc h der e n Aus ei nan der s et-
z ung mi t Fr age n et wa der Posi -
ti on der mo der ne n Fr a u i n
di es er Ges el l s c haf t.

Der West de ut s c he Run d-
f unk hat Wi ti I hi maeri s Wh al e
Ri der 2 0 05 al s sti m mungs vol-

l es Hör s pi el bear bei t et, das
nun i m Audi o- Verl ag er s c hi e-
ne n i st. Sc haus pi el er wi e Mo-
ni c a Bl ei bt re u, J o bst Si e d hoff
un d Regi na Le mni t z l ei he n
de n Haupt per s one n i hr e aus-
dr ucks st ar ke n Sti m me n. Di e

j unge Cél i ne Vogt ( S ync hr on-
s prec heri n der Laur a i n de m
Ani mati onsfi l m Laur as St er n)
s pri c ht mi tr ei ße n d di e ki n dl i -
c he Hel di n un d Wal r ei t eri n Ka-
hu. Di e Hör s pi el bear bei t ung
d ur c h Mari a Fe m mer mac ht
akusti s c h di e gr o ße Unt er was-
s er wel t der Wal e un d di e kl ei -
ne Wel t des Maori - St a m mes,
de m Ka hu ange hört, s o wi e de-
r e n dr a mati s c hes Zus a m me n-
t reff e n i n ei ner Wei s e l e be n-
di g, wel c he di e Vor st el l ungs-
kr af t des Zuhör er s a nr egt,

i n das r eal i sti s c h- magi s c he
Maori - Uni ver s u m ei nz ut r et e n.

Ei n Hör ge nus s f ür di e ga nz e
Fa mi l i e!

Ul ri ke St ädtl er

WI TI I HI MAE RI

Der Wal r ei t er j etzt
al s Hör g en u ss

Witi Ihi maer a: Wh al e-
ri der, Ro man a us de m
Engli sc he n (" Wh al e
Ri der", Ree d Books
Auc kl an d 1 987) v o n
Sabi ne Sc h ult e;
dt. Erst a usgabe 2003,
Ro wo hlt Tasc he n b uc h
Verl ag, Rei n be k bei
Ha mb urg;
Hörspi el be ar beit u ng

" Wh al e Ri der" des West-
de ut sc he n Ru n dfu nks
Köl n 2005, Der Au di o
Verl ag 2005; 1 9, 95 €.

MO NI K A VO N R A MI N: Rei f f ür d e n Bi o mül l ?
Was f ür ei n Qu at s c h! Er mu nt er n d e L e kt ür e

f ür di e Fr a u a b 40
( d g) - N ä c htl i c h e Sc h wei ß a u s br ü c h e, Sti m mu n g s ac ht er b a h n e n, n ac h
s or g e n vol l d u r c h wa c ht er N a c ht a m Mor g e n ei n Ge si c ht i m S pi e g el ,
d as ei nf a c h ni c ht d a s ei g e n e s ei n k a n n - wi r dr ä n g e n si e, s o l a n g e s
g e ht, z u r ü c k, di e h er b e Wa hr h ei t: d a s s wi r al l mä hl i c h i n di e J a h r e
k o m me n, di e We c h s el j a hr e, wi e si e s o u n h ei l s c h wa n g er h ei ß e n. De n n
ei g e ntl i c h wol l e n wi r j a l i e b er s o bl ei b e n, wi e wi r si n d . . .

" L as s di c h bl o ß ni c ht b ei m Äl t er wer d e n er wi s c h e n" l a ut et d e n n a u c h
di e u n a u s g e s pr o c h e n e De vi s e f ü r Fr a u e n j e n s ei t s d er 4 0, u n d d a s
k a n n, wi e wi r a n u n s u n d ma n c h e n u n s er er Fr e u n di n n e n er k e n n e n
k ö n n e n, g a n z s c h ö n e n St r e s s b e d e ut e n.

h ei ßt ei n B u c h, d as Tr o st u n d Rat f ü r di e s e
s c h wer e Zei t a n bi et et u n d d a s Th e ma j e n s ei t s d er H or mo n er s at z- ver -
s u s- S oj a- De b att e a uf l a u ni g e Wei s e a n z u g e h e n ver s pri c ht.
Mo ni k a vo n Ra mi n, di e Aut ori n, i st 5 3, L ei t eri n ei n er P R- Ag e nt u r, g e-

s c hi e d e n u n d wi e d er ver h ei r at et u n d wei ß al s " fr ö hl i c h e Ü b erl e b e n d e"
g e n a u, wo vo n si e s pri c ht. U nt er Ti t el n wi e ,

, u n d
s et zt si e si c h gr ü n dl i c h, e h rl i c h u n d h u mor vol l mi t s o b el a st e n-

d e n Th e me n wi e Äl t er wer d e n, Attr akti vi t ät s verl u st u n d Zu k u nft s a n g st
a u s ei n a n d er.
Mö g e n Ma n c h e a u c h et wa s i r ri ti er t s ei n ü b er di e oft s p or tl e h r eri n n e n-

h aft- r a u h e di r e kt e An s pr ac h e ( " Gl a u b st D u i m Er n st, D u bi st r ei f f ü r
di e Bi o mül l t o n n e ? De n Qu at s c h k a n n st D u Dei n e m Fri s ör er z ä hl e n.
Mä d el c h e n, Mä d el c h e n! S o mac ht ma n si c h wi r kl i c h u n gl ü c kl i c h. " ) ,

dri n gt d o c h di e fr o h e B ot s c h aft
di e s e s Rat g e b er s, di e d a l a ut et:
Wi r si n d ni c ht al l ei n, wi r si n d

ni c ht kr a n k u n d wi r h a b e n ü b er -
h a u pt k ei n e L u st, f ü r d e n Re st
u n s er e s L e b e n s u n si c ht b ar z u
wer d e n, mi t Si c h er h ei t z u al l e n

kri s e n g e b e ut el t e n L e s eri n n e n
d u r c h. Wi r si n d, st att d e s s e n,
wi e d er ei n mal a uf d e m S pr u n g!
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H AR RY R O WO HLT/
PE TE R SC H ÖSS O W

I c h, Kat er
Ro bi n so n

Kat er Ro bi ns on wi r d der
f ünfj ä hri ge n Ga by z u m Ge-
burt st ag ges c he nkt und s o-

f ort f ol gt f ür i hn ei ne ei nzi ge
Tort ur: S c hon s c hl i m m ge-
nug, das s si e i hn bei l aut er
Musi k ei ne m Konf etti r ege n

aus s et zt un d i h m ei ne n
Sc hnul l er u m de n Hal s hängt,

das ans c hl i e ße n de Sc hau mba d un d di e r as a nt e Fa hrt mi t der
S pi el z e ugei s e n ba hn si n d dan n a ber ei nf ac h unert r ägl i c h. Da be-
de ut et di e Kat z e n pe nsi o n, i n der er wä hr e n d der Feri e n ver s or gt
wi r d, ei ne ri c hti ge Er hol ung f ür Ro bi ns on. Hi er i st er Ga by e n d-

l i c h l os. J et zt a ber mac he n si c h di e er wac hs e ne n Kat z e n über
i hn al s Kat er c he n l usti g. Dar u m nut zt er ei ne e her z uf äl l i ge Gel e-
ge n hei t z ur Fl uc ht un d wä hnt si c h dan n s of ort i n der g ol de ne n
Frei hei t. U ms o härt er a ber t ri ff t i hn nun das br ut al e Le be n al s
St r a ße nkat er . . .

Auc h we nn Ro wo hl t s Buc h i n For m ei nes Bi l der buc hs da her-
k o m mt, i st es d oc h kei nesf al l s an Vor s c hul ki n der geri c ht et. Daz u
be di e nt si c h der Aut or ei nf ac h ei ner z u s c hno d deri ge n un d s ar-
kasti s c he n S pr ac he. Es br a uc ht s c hon ei ne n ge wi s s e n Si nn f ür

I r oni e, u m Ro bi ns ons be wegt es Le be n nac hvol l zi e he n un d di e
hi nt er si n ni ge n Il l ust r ati one n von Pet er Sc hös s o w ver st e he n z u
k ö nne n. ( a b 1 0 J a hr e un d Er wac hs e ne)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Harr y Ro wo hlt /Pet er Sc hösso w: Ic h, Kat er Ro bi nso n,
Kei n & Aber Verl ag, 2004, 64 S. , 1 6, 90 €.

J AC QUE LI NE WI L S O N
Di e al l er b est e Fr eu n di n d er Wel t

Al i ce un d Ge m ma si n d s c ho n i m mer al l er best e Fr e un di nne n
ge wes e n. Si e ke nne n si c h, s ei t si e ge bor e n si n d, un d erz ä hl e n
si c h ei nf ac h al l es. Al i ce i st i m mer s c h ön ges c h mi nkt un d ge ht
mi t Gl i t z ert o p i n di e Di s c o. Ge m ma dagege n be ni m mt si c h wi e

ei n Es el un d r e det wi e ei n Was s erf al l. Doc h dann erf ä hrt Ge m ma
ei n s c hr ec kl i c hes Ge hei mni s, das Al i ce i hr z u ver hei ml i c he n ver-
s uc ht . . .

Mi r gef äl l t an de m Buc h, das s es s o g ut gest al t et i st. Auc h ge-
f äl l t mi r, das s di e Ges c hi c ht e von J ac quel i ne Wi l s on s o u mf ang-

r ei c h un d be wege n d ges c hri e be n
wur de. Was mi r ni c ht s o g ut gef äl l t

i st, das s das ganz e Buc h aus Ge m-
mas Si c ht ges c hri e be n i st un d man

ni c ht s o vi el über Al i ces De nke n er-
f ä hrt. I c h wür de das Buc h a b 8 J a h-
r e n e mpf e hl e n.

Ca mill a Nasc hert (1 0 Jahr e)
Jac queli ne Wil so n: Di e all er-
best e Fre u n di n der Welt, a us
de m Engli sc he n v o n Gerda Be an,
Oeti nger Verl ag, 2005, 224 Seit e n,

9, 90 €

MI C HE LLE PAVE R
Wol f sbr u d er – Chr o ni k

d er d u n kl en Wäl d er
Zus a m me n mi t s ei ne m Vat er l e bt der 1 2-j ä hri ge Tor ak, f er na b

vo n s ei ne m St a m m, de m " Wol f s cl a n", i n ei ner Hütt e i m Wal d.
S c hon bal d wi r d der Vat er von ei ne m Bäre n t ö dl i c h verl et zt un d
erz ä hl t dar auf hi n s ei ne m S o hn i m St er be n l i ege n d, das s es si c h
bei de m Angr ei f er u m ei n ganz bes on der es Ti er han del e. Der Bär
wer de mi t j e de m Mor d st är ker, un d we nn er ni c ht bi s z u m k o m-
me n de n Vol l mon d get öt et s ei , wer de er al l e Me ns c he n u mbri n-

ge n. Dar u m ni m mt der st er be n de Mann s ei ne m S o hn das Ver-
s pr ec he n a b, de n Berg des Wel t gei st es z u s uc he n, u m di es e n u m
Hi l f e z u bi tt e n.

Nac h de m To d s ei nes Vat er s völ l i g auf si c h al l ei n gest el l t,
mac ht si c h Tor ak auf di e S uc he. Unt er wegs fi n det er ei n ei ns a-
mes Wol f sj unges, das er si c h al s Gef ä hrt e n mi t ni m mt. Doc h di e
Wan der ung der bei de n bl ei bt ni c ht l a nge un be mer kt, un d der

J unge wi r d von Männer n des Ra be ncl a ns gef a nge n ge no m me n.
Das s el bst be wus st e Mä dc he n Re nn, Mi t gl i e d di es es Cl ans, ver-
hi l f t Tor ak j e d oc h z ur Fl uc ht un d begl ei t et i hn von nun a n. Si e
er kl ärt i h m auc h, das s i hn di e Äl t est e n des Ra be ncl ans f ür de n
" La us c her" hal t e n. Di es er Aus er wä hl t e s ol l e di e dr ei wi c hti gst e n
Tei l e der Wel t s eel e fi n de n un d " s ei n Herz bl ut ge be n", u m de n
Wel t gei st g ütl i c h z u sti m me n. Ob wo hl Tor ak si c h gar ni c ht s o si -

c her i st, wi r kl i c h der " La us c her" z u s ei n, mac ht er si c h auf di e
l a nge un d gef ä hrl i c he S uc he.

Wolfsbr u der i st der er st e Tei l ei ner auf s ec hs Bä n de n ange-
l egt e n Chro ni k der Wäl der. I n i hr e ntf ührt di e i n Ze nt r al af ri -
ka ge bore ne un d i n Engl a n d auf ge wac hs e ne Aut ori n di e Les e-
rI nne n i n di e St ei nz ei t. Das gel i ngt i hr auf h öc hst f es s el n de, z u-
gl ei c h a ber a uc h l e hrrei c he un d bi l d haft e Wei s e, s o das s man
si c h s c ho n j et zt auf di e Nac hf ol ge bän de f re ue n kan n. Zu Rec ht
hat di e Ti mes di es e n di c ht e n, sti m mungs vol l e n Ro ma n i m ver-
gange ne n J a hr z u m " Chi l dr e n´ s book of t he year" ge wä hl t.
( a b 1 0 J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Mi c hell e Paver: Wolfsbr u der – Chro ni k der du nkl e n Wäl-

der, Ro man a us de m Engli sc he n (" Chro ni cl es of Anci e nt
Dark ness – Wolf Brot her", Ori o n Chil dre n´ s Books, Lo n do n,
2004) v o n Kat h ari n a Orga ß u n d Ger al d Ju ng, c bj Verl ag,
2005, 284 S. , 1 4, 90 €.

P. B. KE R R
Di e Ki n d er d es Dsc hi n n – Gef an g en i m
Pal ast vo n Babyl o n

Al s Pr ot ag o ni st e n f ür s ei n
er st es J uge n d buc h Di e Ki n der
des Dsc hi n n – Das Ak he n at e n-
Abe nt e uer ( exl i bri s 1 1 / 2 00 4)
hat si c h P. B. Kerr z wöl fj ä hri ge
Z wi l l i nge aus Ne w Yor k ge-
wä hl t. J o hn un d Phi l i p pa er-

f a hre n dari n von i hre m Onkel
Ni mr o d, das s si e Ds c hi nn des
vor ne h me n un d mäc hti ge n
St a m mes der Mari d si n d.
Kau m ha be n di e Bei de n da mi t
beg onne n, i hr e f ri s c h er wor be-
ne Ds c hi n nkr aft z u übe n un d
z u st är ke n, wart et auf si e auc h
s c hon ei n gr o ßes Abe nt e uer.

Mi t Gefange n i m Pal ast
v o n Babyl o n i st nun der z wei t e Ban d u m di e äu ßerl i c h völ l i g un-
t er s c hi e dl i c he n Z wi l l i nge er s c hi e ne n. Hi eri n s ol l e n si e das ver-
s c h wun de n gegl au bt e Sal o mon- Buc h, das wi c hti gst e Zauber-
buc h al l er Ds c hi nn, i m Zug z wi s c he n I st a n bul un d Berl i n i n E mp-

f a ng ne h me n. Di e a ngekün di gt e Überga be er wei st si c h j e d oc h al s
Fi nt e. I hr e I ns z e ni er ung di e nt al l ei ne daz u, P hi l i p pa z u e ntf ühre n
un d der Bl a ue n Ds c hi nn vo n Ba byl on a us z ul i ef er n. J o hn i st der
Ei nzi ge, der s ei ne Sc h west er von d ort wi e der bef r ei e n kann. Ob-
wo hl er al l er Ds c hi n nkr aft e nt s age n mus s, mac ht er si c h auf de n
Weg i ns s age nu mwo be ne Ba byl on. Doc h al l e Abe nt e uer, di e er

bi s da hi n über st e ht, s c hei ne n a m En de u ms o nst, de n n Phi l i p pa
unt erl i egt berei t s st ar k de m Ei nfl us s der Bl aue n Ds c hi nn . . . .

Gefange n i m Pal ast v o n Babyl o n l äs st si c h a uc h g ut ver st e-
he n, o hne das s man de n er st e n Ban d gel es e n hat. Kerr hat de n
Ei nsti eg i n s ei n ne ues Buc h s o ge wä hl t, das s al l e wi c hti ge n I nf or-
mati one n noc h mal s auft auc he n, o hne j e d oc h di e Les erI n ne n, di e

ber ei t s de n er st e n Ban d gel es e n ha be n, z u l ang wei l e n. Auc h
we n n di e Anl ei he a n di ver s e bekan nt e e ur o päi s c he un d ar a bi -

s c he Mär c he n unü ber s e h bar i st, i st Kerr d oc h ei ne ei ge nst än di -
ge Mi s c hung gel unge n.

Off e nsi c htl i c h hat der Aut or di es es Mal me hr S orgf al t a uf s ei -
ne S pr ac he ver wan dt un d s o Phr as e n wei t ge he n d ver mi e de n.
Vor Pr o d uct Pl ace me nt s c hr eckt er al l er di ngs nac h wi e vor ni c ht
z ur üc k. Al l es i n al l e m i st Kerr s z wei t er Ban d u m di e Z wi l l i nge
bes s er gel unge n, de n n s ei ne Pr ot ag oni st e n ha be n i nz wi s c he n
de utl i c h an Pr ofi l ge won ne n. ( a b 1 0 J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
P. B. Kerr: Di e Ki n der des Dsc hi n n – Gefange n i n Babyl o n,
Ro man a us de m Engli sc he n (" The Chil dre n of t he La mp –
The Bl ue Dji n n of Babyl o n", Sc hol asti c Lt d. , Lo n do n, 2005)
v o n Ulli u n d Her bert Gü nt her, Oeti nger Verl ag, Ha mb urg
2005, 378 S. , 1 4, 90 €.

C H RI STOP HE R PAOLI NI
Er ag o n – Der Auftr ag d es Äl t est en

Di es i st der z wei t e Ban d der Dr ac he nges c hi c ht e Er ago n. Un d
mi t f ast 80 0 Sei t e n i st er wi e der ei n ganz di cker Wäl z er. Aber das

Les e n i st t r ot z de m ei n Ki n der s pi el, wei l es ei ne ga nz t ol l e Ge-
s c hi c ht e i st.

A m Anf a ng di es es z wei t e n Ban des st e ht ei n kurz er Rüc k bl i c k
a uf das, was i m er st e n Ban d pas si ert i st: Der J unge Er ag on i m
Lan d Al agaesi a fi n det ei n Dr ac he nei , zi e ht de n Dr ac he n Sa p hi r a
hei ml i c h a uf un d erf ä hrt, das s er ei n Dr ac he nrei t er s ei n s ol l. Er
hat di e Auf ga be, s ei n La n d un d di e Dr ac he n vor de m mac ht-
hungri ge n Herr s c her Gal bat ori x z u r ett e n. Gal bat ori x wi l l das
Lan d ei nne h me n un d di e Dr ac he n f ür i m mer ver ni c ht e n.

Zu Begi nn des z wei t e n Ba n des kä mpft Er ag on mi t Unt er st üt-
z ung s ei nes Dr ac he n Sa p hi r a bei de m Berg Fart he n Dûr gege n
di e bös e n Ur gal s. Von di es e n erf ä hrt man da nn al l er di ngs, das s
si e gar ni c ht vo n Nat ur a us b ös e si n d, s on der n das s Gal bat ori x
si e mi t ei ne m Bann bel egt hat, da mi t si e f ür i hn kä mpf e n. Wi r k-
l i c h bös e hi ngege n si n d di e Ra' z acs, gege n di e Er ag on un d n un
i m z wei t e n Ban d auc h s ei n Co usi n Ror a n kä mpf e n müs s e n. Gal-
bat ori x s c hi ckt di e Ra' z acs gege n Ror a n un d Er ag on a us, si e s ol-

l e n di e bei de n gef a nge n ne h me n, da mi t er di e Herr s c haft ü ber-
ne h me n kann.

Au ßer de m gi bt es a ber auc h ei ne Li e bes ges c hi c ht e: Ror an
l i e bt Kat ri na, di e Toc ht er des s el t s a me n Met z ger s Sl oan aus i h-
r e m Hei mat ort Car va hal l.

Ob Ror an u m di e Ha n d von Kat ri na wi r d an hal t e n könne n un d
o b Er ag on s ei ne Aus bi l d ung z u m Dr ac he nrei t er i m Lan d der El-

f e n Du Wel de nvar de n i n El l es mér a s c hafft, erf a hrt i hr i n di es e m
z wei t e n Ban d der Er ag onges c hi c ht e.

Da mi t ma n di e vi el e n unge wo hnt e n Na me n ver st e ht, gi bt es
ei n ext r a Ka pi t el , i n de m di e Aus s pr ac he un d di e ver s c hi e de ne n
S pr ac he n der El f e n, der Z wer ge und der Ur gal s er kl ärt si n d. Au-
ßer de m e nt häl t das Buc h a m Anf a ng ei ne s c höne Lan dkart e, da-
mi t ma n si c h bes s er vor st el l e n ka nn, wi e di e Rei s e Er ag ons ver-

l ä uft.
Mi r gef äl l t di es es Buc h - wi e berei t s der er st e Ban d von

Er ago n auc h - s e hr g ut, wei l i c h Ges c hi c ht e n über Dr ac he n s e hr
mag. Wei t er hi n fi n de i c h t ol l, das s der Aut or mi t nur 2 1 J a hr e n

s c hon ei ne s o di cke Tri l ogi e – ei n dri tt er Ban d i st berei t s ange-
k ün di gt – s c hr ei be n kann. Al s er de n er st e n Ban d ges c hri e be n
hat, war er s ogar er st 1 5 J a hr e al t.

Sc h ön si n d a uc h di e Anf angs buc hst a be n ei nes j e de n Ka pi t el s.
Al s o al l es i n al l e m ei nes

mei ner Li e bl i ngs büc her, das
i c h al l e n Les er att e n nur e mp-
f e hl e n ka nn!

Sé o nr S ver dar si tj a hvas s!
( Möge n e ur e Kl i nge n s c harf
bl ei be n! )

Yanni c k Hess (1 2 Jahre)
Chri st o pher Paoli ni:
Er ago n - Der Auftr ag
des Ält est e n, Ro man a us
de m A meri kani sc he n

("In herit ance Tril ogy 2:
The El dest", Ran do m
Ho use) v o n Jo an ni s
St efani di s,
c bj Verl ag, 2005,
800 Seit e n, 1 9, 90 €

MARI O N D. B AUE R
Wi nzl i n g

Der Lei t wol f Ki ng un d di e Wöl fi n Si l ber bek o m me n vi er gr o ße,
kr äf ti ge Wel pe n. Di e Mutt er ne nnt si e Kä mpf er, S c hn üffl er, Läuf er
un d De nker. Wä hre n d di e vi er s c hon bei der Mutt er Mi l c h t ri n-
ke n, k o m mt n oc h ei n f ünft er Wel pe nac h. Er i st vi el kl ei ner un d
s c h wäc her al s di e an der e n un d wi r d von s ei ne m Vat er Wi nzl i ng
ge nan nt. Er i st i m mer der l et zt e, st el l t si c h t ol l pat s c hi g a n un d
ger ät da uer n d i n Sc h wi eri gkei t e n. Wi nzl i ng l ei det s e hr unt er s ei -
ne m Na me n un d möc ht e s ei ne m Vat er s o ger ne be wei s e n, das s
auc h Kl ei ne t a pf er un d nüt zl i c h s ei n k önne n, d oc h es ge ht i m-
mer s c hi ef. Ei nes Tages i st di e ganz e Wol f sf a mi l i e f ur c ht bar

hungri g, wei l si e s c hon l a nge ni c ht s me hr z u f res s e n gef un de n
hat. Der Vat er i st von ei ne m Mac ht ka mpf ver wun det un d di e
Mutt er hat si c h bei der J ag d verl et zt un d hu mpel t. Da s p ürt
Wi nzl i ng ei ne n El c h a uf. En dl i c h i st s ei n Vat er st ol z auf i hn!

Man erf ä hrt i n de m Buc h vi el über das Ver hal t e n von Wöl f e n,
es i st ei n i nt er es s ant es, a ber t r a uri ges Buc h.

Ra mona Müll er (1 1 Jahre)
Mari o n D. Ba uer: Wi nzli ng, a us de m A meri kani sc he n

(" Ru nt") v o n Hei ke Sc hl att erer, dt v, 2005, 1 44 Seit e n, 6, 50 €

LI VI MI C H AEL
Di e fl ü st er n d e Str aß e

Engl an d wä hr e n d der i n d ust ri el l e n Re vol uti on: Di e Ges c h wi s-
t er J oe un d Anni e fl i e he n i n ei ner ei si ge n Fr ühl i ngs nac ht vo m
Hof i hres Br ot herr n, da si e de n Hunger un d di e Gr aus a mkei t e n
ni c ht me hr l ä nger ertr age n kö nne n. Nun si n d si e auf si c h al l ei ne
gest el l t un d müs s e n a uf der St r a ße o h ne ei ne n Pe nny überl e be n.
Auf i hr e m Weg l er ne n si e Tr avi s ke nne n, der i hne n ei ni ge Ti p ps
gi bt, wi e man auf der St r a ße ü berl e be n kan n. Al s di es er si e wi e-
der verl as s e n mus s, mac he n si e si c h al l ei ne a uf de n Weg nac h
Manc hest er. Wä hr e n d i hrer Rei s e l er ne n si e vi el e ne ue Le ut e

ke nne n, di e a ber ni c ht i m mer n ur Gut es mi t de n Ki n der n i m Si nn
ha be n. Sc ho n bal d wi r d Anni e f ür i hr e n Br uder ei ne gr o ße Last,
de nn si e hat di e bes on der e Ga be, Tot e s e he n un d mi t i hne n r e-
de n z u kön ne n. Un d di es möc ht e ei ne Sc haust el l er gr up pe al s Zu-
s c hauer att r akti on ver mar kt e n. Dar u m l äs st J oe si e dank bar i n
i hr er Ob hut z ur ück un d s et zt s ei ne n Weg al l ei ne f ort. I n Ma n-
c hest er s c hl i e ßt er si c h ei ner Ki n der ga ng a n un d erf ä hrt, das s
a uc h di es es Le be n s e hr gef ä hrl i c h i st.

Bal d dar auf wi r d er s e hr kr ank. Ei ner der r ei c hst e n Bür ger
Manc hest er s ni m mt i hn auf un d l äs st i hn pfl ege n. Doc h di es er
Wo hl t ät er hat i n de n Auge n J oes ni c ht s Gut es i m Si nn. J oe ver-

s uc ht z u fl i e he n, möc ht e s ei ne gel i e bt e S c h west er Anni e wi e der
fi n de n un d z u de m n oc h s ei ne Mutt er, di e i h n un d Anni e vor vi e-
l e n J a hr e n i n ei ne m Wai s e n haus a bgege be n hat. Ob i h m das

wo hl al l es gel i ngt ?
Li vi Mi c hael hat hi er ei ne n mi t rei ße n de n, hi st ori s c he n Ro man

ges c hri e be n. Al s Les eri n f ühl t man si c h i ns 1 9. J a hr hun dert, di e
Zei t der i n d ust ri el l e n Re vol uti on i n Engl an d, hi nei nver s et zt.
Da nk der bi l d haft e n S pr ac he der Aut ori n kan n ma n si c h di e Le-

be ns u mst än de un d di e Le be ns wei -
s e der da mal i ge n Zei t ge nau vor-
st el l e n. Au ßer de m wi r d j e des der
drei Ka pi t el des Buc hes mi t ei ner
ei n dr uc ks vol l e n Il l ust r ati on von
Kat ri n Engel ki ng ei ngel ei t et, di e
de m Buc h ei ne n z us ät zl i c he n Rei z
verl ei he n.

Cori nne Loc khart (1 7 Jahr e)
Li vi Mi c h ael: Di e fl üst er n de
Str a ße, Ro man a us de m Engli-
sc he n (" The Whi s peri ng Ro ad",
Puffi n Books, Lo n do n, 2005)
v o n Sal ah Nao ur a, Carl se n
Verl ag, 2005, 507 Seit e n, 1 9, 50 €


